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Infotage in der Marsberger LWL-Akademie 
 
Ausbildung zum Gesundheits- und Krankenpfleger anschaulich vorgestellt 

 
Marsberg (lwl). Die Schulleitung und das Lehrerteam der 
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LWL-Akademie für Gesundheits- und Pflegeberufe 
Marsberg haben in zwei Nachmittagsveranstaltungen in-
teressierte Schülerinnen und Schülern der Marsberger 
Hauptschule und Realschule ausführlich über das Aus-
bildungsangebot der LWL-Akademie in Theorie und Pra-
xis informiert. Begleitet wurden sie dabei von ihren Leh-
rerinnen Frau Mayr, Frau Schneider und Frau Jeckel.  

eben der Schulleitung und dem Lehrerteam der LWL-Akademie informierten angehende 
esundheits- und Krankenpfleger des Mittelkurses sowie Schüler, die z. Zt. ein Jahres-
raktikum im Rahmen der 11. Klasse der Fachoberschule oder ein freiwilliges soziales 
ahr im Pflegedienst der LWL-Klinik Marsberg absolvieren, die Besucher. 

it großem Interesse nahmen die Haupt- und Realschüler die Informationen über den In-
alt und den Verlauf eines Klasse 11-Jahrespraktikums, eines freiwilligen sozialen Jahres 
owie der Ausbildung zum Gesundheits- und Krankenpflegerin auf. Noch größeres Inte-
esse fanden die angebotenen praktischen Demonstrationen und Übungen, wie Blutdruck 
essen, eine Injektion aufziehen und einen Verband am Unterarm anlegen. Vor allem die 
öglichkeit es selbst ausprobieren zu können, begeistere die jugendlichen Gäste.   

abei waren alle beteiligten Akteure mit Engagement und Hingabe bei der Sache. So fiel 
ann auch das abschließende gemeinsame Fazit einheitlich aus: Die Veranstaltung in der 
arsberger Einrichtung des Landschaftsverbands Westfalen-Lippe (LWL) sollte in genau 
ieser Form unbedingt in nächsten Jahr wiederholt werden! 

er Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) arbeitet als Kommunalverband mit 13.000 Beschäftigten für die 8,3 
illionen Menschen in der Region. Der LWL betreibt 35 Förderschulen, 20 Krankenhäuser, 17 Museen und ist einer der 
rößten deutschen Hilfezahler für Menschen mit Behinderung. Er erfüllt damit Aufgaben im sozialen Bereich, in der Be-
inderten- und Jugendhilfe, in der Psychiatrie und in der Kultur, die sinnvollerweise westfalenweit wahrgenommen wer-
en. Die neun kreisfreien Städte und 18 Kreise in Westfalen-Lippe sind die Mitglieder des LWL. Sie tragen und finanzie-
en den Landschaftsverband, den ein Parlament mit 101 Mitgliedern aus den Kommunen kontrolliert. 


